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 Referenzwerte für wesentliche kommunale
Handlungsbereiche

 bildhafte Darstellung der Ergebnisse 

 transparente Erfolgskontrolle 

 Analyse der Klimaschutzaktivitäten Ihrer Kommune 

 Aufdeckung prioritärer Handlungsfelder und
Potenziale

 konkrete Vorschläge für Maßnahmen

 Wissensabgleich mit erfahrenen Partnern

 Unterstützung bei der Entwicklung einer
maßgeschneiderten Klimaschutzstrategie

 Benutzerfreundliche Handhabung als
internetbasiertes Programm

 Zentrale Datenverwaltung von kommunalen
Schlüssel-Werten
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Das Benchmark
Kommunaler Klimaschutz
ist ein neues Instrument für Städte und Ge-
meinden, das die systematische Erfassung 
und Darstellung der eigenen Aktivitäten und 
Ergebnisse im Klimaschutz unterstützt. Durch 
die vergleichende Präsentation mit nationalen 
Durchschnittswerten und den Ergebnissen 
anderer Kommunen werden Prioritäten für das 
zukünftige Handeln aufgezeigt, für abgebildete 
Schwachstellen werden konkrete Maßnahmen-
vorschläge unterbreitet.

Noch einen oben drauf 
setzen?
Mit dem Benchmark soll der kommunale Kli-
maschutz insgesamt vorangetrieben werden: 
Erfolgreiche Maßnahmen sollen viele Nachah-
mer finden, Fortschritte von einigen Städten 
und Gemeinden sollen Ansporn für die Anderen 
sein. Das dient nicht nur der effizienten Um-
setzung von Maßnahmen in Ihrer Kommune, 
sondern einer allgemeinen Qualitätssteigerung 
und damit letztendlich einer Stärkung der Rolle 
der Kommunen im Klimaschutz.

Erster, Zweiter, Dritter ?
Nein! Das Benchmark ist kein Wettbewerb 
und will auch keine Rangfolge aufstellen, 
sondern Sie sollen direkt von den Erfahrungen 
anderer Kommune profitieren. Gerade Städten 
und Gemeinden, die im Klimaschutz noch 
am Anfang stehen, dient das Benchmark als 
Orientierungsschnur.

Elemente des Benchmark
Ziel des Benchmark Kommunaler Klimaschutz ist eine qualitative und 
quantitative Positionsbestimmung im Vergleich mit anderen Kommunen 
in Deutschland und die Empfehlung von daraus abgeleiteten Vorschlä-
gen zur Weiterentwicklung Ihrer Klimaschutzaktivitäten.

Dafür werden drei Elemente eingesetzt: 

  1. Aktivitätsprofil

  2. CO
2
-Bilanzdaten

  3. Indikatoren

Ein zusätzliches Kenndatenblatt beinhaltet allgemeine Informationen 
zur Kommune, die für die Einteilung in Teilnehmerkategorien, Normie-
rung der Indikatoren und Bewertung der Ergebnisse benötigt werden. 

1. Aktivitätsprofil
Das Aktivitätsprofil stellt die Umsetzungstiefe der qualitativ erfassbaren 
Klimaschutzaktivitäten einer Kommune  in den Handlungsbereichen 
Klimapolitik, Energie, Verkehr und Abfallwirtschaft dar.
Abgebildete Schwachstellen werden direkt aufgegriffen und Sie erhalten 
gezielt Anregungen und Vorschläge aus einer Datenbank mit mehr als 
400 best-practice Beispielen.

2. CO
2
-Bilanz

Die Entwicklung des Energieverbrauchs und der CO
2
-Emissionen Ihrer 

Kommune seit 1990 wird übersichtlich dargestellt, die Ergebnisse wer-
den anhand von Bevölkerungs-, Kfz-Bestands- und Wirtschaftsentwick-
lung interpretiert. 
Die Datenübergabe in das Benchmark erfolgt durch freie online-Eingabe 
oder mittels direktem Import aus dem im Klima-Bündnis verwendeten 
CO

2
-Monitoringtool ECORegion. 

3. Indikatoren
Ein Set von 15 Indikatoren, unterteilt in die Bereiche Gesamte Kommu-
ne und Kommunale Einrichtungen, zeigt die Fortschritte auf, die sich 
nicht direkt durch CO

2
-Bilanzen abbilden lassen. 

Die Werte Ihrer Kommune werden im Vergleich mit dem Durchnittswert 
von Deutschland, dem  Durchschnitt aller Kommunen und dem Wert der 
besten Kommune Ihrer Größenkategorie dargestellt.

Benchmark [bentʃma:k]: (engl. „Maßstab“) oder 
Benchmarking (= Maßstäbe setzen) bezeichnet eine ver-
gleichende Analyse mit einem festgelegten Referenzwert 
und umfasst einen systematischen und kontinuierlichen 
Prozess des Vergleichens von Produkten, Dienstleistungen 
und Vorgängen im eigenen Unternehmen sowie mit denen 
in fremden Unternehmen in qualitativer und/oder quanti-
tativer Hinsicht.
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